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25.04.14 Morgenmurli        Om Shanti      BapDada         Madhuban            25.04.14 
 
Essenz: Liebliche Kinder, löst die Bänder eurer Anhänglichkeit an andere, da ihr jetzt nach Hause 

zurückkehren müsst. Macht keine Fehler, die den Namen des Brahmanenclans diffamieren 
würden.  

Frage: Über welche Kinder freut der Vater sich sehr? Welche Kinder sind in den Augen des Vaters 
aufgegangen? 

Antwort:  Der Vater ist erfreut, die Kinder zu sehen, die dienstbereit sind und andere dazu inspirieren, 
Glück zu verbreiten. Die Kinder, deren Intellekt sich bewusst bleibt, dass sie einzig und allein 
mit Baba sprechen und nur Ihm zuhören, sind diejenigen, welche in Babas Augen aufgegangen 
bleiben. Baba sagt: Ich liebe diejenigen Kinder sehr, die Meinen Dienst ausführen. Ich erinnere 
Mich an solche Kinder.  

Om Shanti. Ihr liebenswertesten, spirituellen Kinder versteht, dass ihr vor dem Vater sitzt. Er ist der 
Vater und auch derjenige, der euch in der Form des Lehrers unterrichtet. Derselbe Vater ist der Reiniger 
und auch derjenige, der Erlösung gewährt. Er ist auch der Eine, der euch mit sich zurücknimmt. Er zeigt 
euch auch einen sehr leichten Weg. Während Er euch rein von unrein macht, erlaubt Er euch nicht, euch 
abzumühen. Wo immer ihr auch hingeht, ob ihr ins Ausland geht, wo ihr auch geht und steht, betrachtet 
euch einfach als Seelen. Ihr tut dies sowieso bereits, aber Baba weist euch dennoch an, das Vertrauen zu 
haben, dass ihr Seelen seid und dass es deshalb der Identifikation mit dem Körper zu entsagen und 
seelenbewusst zu werden gilt. Wir sind Seelen. Wir haben Körper erhalten, um unsere Rollen spielen zu 
können. Nachdem man eine Rolle gespielt hat, verlässt man einen Köper und nimmt sich einen anderen. 
Manche haben eine Rolle von 100 Jahren, andere haben eine Rolle für 80 Jahre, manche für 2 Jahre und 
manche haben eine Rolle für 6 Monate. Manche sterben sofort, nachdem sie geboren wurden. Manche 
sterben sogar schon im Mutterleib, bevor sie geboren werden. Es ist ein Unterschied von Tag und Nacht 
zwischen der Wiedergeburt hier und der im Goldenen Zeitalter. Wenn man hier geboren wird, ist der 
Mutterleib oft wie ein Gefängnis. Im Goldenen Zeitalter gibt es kein Gefängnis des Mutterleibs. Dort 
werden keine fehlerhaften Handlungen ausgeführt und es gibt dort kein Königreich Ravans. Der Vater 
erklärt euch alles. Der unbegrenzte Vater ist jetzt hier und erläutert euch alles durch diesen Körper. Die 
Seele dieses Körpers, Brahma,  hört ebenfalls zu. ShivBaba ist der Vater, der Ozean des Wissens, der Eine, 
der keinen eigenen Körper hat. Er spricht dieses Wissen. Er ist immer als Shiva bekannt. So wie er jenseits 
der Wiedergeburt ist, so ist er auch jenseits davon, Namen und Form anzunehmen. Er ist konstant als 
Shiva bekannt. Er ist für immer Shiva. Er hat keinen physischen Namen. Obwohl Er in Brahmas Körper 
eintrittt, wird der Name jenes Körpers nicht für Ihn benutzt. Eure Entsagung ist unbegrenzt, wohingegen 
die Entsagung der Sannyasis begrenzt ist. Sie wechseln auch ihre Namen. Baba hat euch auch viele schöne 
Namen gegeben. Entsprechend dem Drama sind viele von denjenigen, denen Namen gegeben wurden, 
verschwunden. Der Vater dachte: Wenn sie zu Mir gehören, werden sie immer hier bleiben, und sich nie 
von Mir trennen. Aber sie haben es dennoch gemacht und was hatte es deshalb für einen Nutzen, ihnen 
neue Namen zu geben? Manche Sannyasis kehren ebenfalls nach Hause zurück und benutzen dann wieder 
ihre alten Namen. Es ist nicht so, dass sie sich, weil sie entsagt haben, nicht mehr an ihre Freunde und 
Verwandten erinnern. Manche erinnern sich weiterhin an all ihre Freunde und Verwandten. Sie sind in 
ihrer Anhänglichkeit gefangen. Ihr Band der Anhänglichkeit bleibt festgebunden. Manche sind dazu in der 
Lage, ihre Bindungen sehr schnell zu überwinden. Sie müssen überwunden werden. Der Vater hat erklärt, 
dass ihr jetzt nach Hause zurückkehren werdet. Der Vater ist hier vor euch und erläutert dies. Es gibt das 
Lied: „Mein Geist ist so glücklich, wenn ich Dich sehe.“ Warum? Weil die Kinder in Babas Augen 
aufgegangen sind. Seelen sind sowieso Licht. Der Vater sieht die Kinder und ist sehr glücklich. Manche 
Kinder sind sehr gut. Sie kümmern sich um ein Center. Es gibt auch solche, die weiterhin in den 
Untugenden schwelgen, auch nachdem sie Brahmanen geworden sind. Sie sind ungehorsam. Dieser Vater 
freut sich sehr, die dienstfähigen Kinder zu sehen. Der unbegrenzte Vater bemerkt aber auch: „Der hier hat 
sich als jemand herausgestellt, der den Namen dieser Familie diffamiert hat. So jemand verleumdet den 
Namen der Brahmanenfamilie“. Deshalb erklärt Er euch Kindern immerfort: Werdet von niemandes 
Namen und Aussehen gefangen. Sonst seid ihr diejenigen, die den Namen der Familie schon halb 
verleumden. Und dann wird es von halb zu ganz. Sie schreiben dann selbst: Baba, ich bin gefallen. Ich 
habe mein Gesicht beschmutzt. Maya hat mich getäuscht. Viele Stürme Mayas kommen. Der Vater sagt: 
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Das Schwert der Begierde zu benutzen bedeutet auch, einander Leid zu verursachen. Deshalb werden sie 
dazu gebracht, ein Versprechen abzulegen. Manche schreiben sogar lange Briefe mit ihrem Blut, aber sie 
sind heute nicht mehr hier. Der Vater sagt: Oh Maya! Du bist so kraftvoll. Du verschluckst sogar die 
Kinder, die ihr Versprechen mit ihrem eigenen Blut geschrieben haben. So wie der Vater kraftvoll ist, so 
ist auch Maya kraftvoll. Ihr erhaltet die Erbschaft der Kraft des Vaters für den halben Kreislauf und dann 
lässt Maya euch diese Kraft für den halben Kreislauf verlieren. Dies bezieht sich auf Bharat. Diejenigen, 
die zur Gottheiten-Religion gehören, sind es, die sich von Zahlungsfähigen in Zahlungsunfähige 
verwandeln. Wenn ihr jetzt in den Lakshmi-und-Narayan-Tempel geht, dann werdet ihr erstaunt sein, dass 
ihr zu dieser Familie gehört habt. Ihr studiert jetzt. Die Seele von diesem hier, Brahma, studiert auch bei 
Baba. Früher habt ihr euch überall verbeugt. Jetzt verfügt ihr über Wissen. Ihr kennt die Biografie der 84 
Leben von jedem. Jeder muss seine eigene Rolle spielen. Der Vater weist euch an: Kinder, bleibt immer 
heiter. Dann werdet ihr den Sanskar der Heiterkeit von hier mitnehmen. Ihr versteht, wozu ihr werdet. Der 
unbegrenzte Vater gibt euch diese Erbschaft; niemand sonst kann sie euch geben. Es gibt keinen einzigen 
Menschen, der weiß, wo Lakshmi und Narayan hingegangen sind. Sie denken, dass sie dorthin 
zurückgekehrt wären, wo sie hergekommen sind. Der Vater sagt jetzt: Urteilt mit eurem Intellekt. Ihr habt 
die Veden und Schriften usw. auf dem Anbetungsweg studiert. Ich vermittle euch jetzt Wissen. 
Entscheidet jetzt: Hat der Anbetungsweg recht oder habe Ich recht? Der Vater, Rama, ist rechtmäßig, 
während Ravan unrechtmäßig ist. Die Menschen lügen so viel. Dies bezieht sich auch auf die 
Zusammenhänge des Wissens. Ihr versteht, dass ihr früher lauter falsche Dinge erzählt habt. Sogar 
während ihr gespendet und Wohltat ausgeübt habt, seid ihr die Leiter heruntergekommen. Ihr habt auch 
anderen Seelen geschadet. Wie können fehlerhafte Seelen, die anderen fehlerhaften Seelen etwas geben, zu 
reinen und wohltätigen Seelen werden? Dort gibt es zwischen den Seelen kein Geben und Nehmen. Hier 
leihen sich die Menschen Hunderttausende von Rupien voneinander aus. In diesem Königreich Ravans 
erfahren die Menschen bei jedem Schritt Leid. Ihr seid jetzt im Übergangszeitalter und ihr verdient 
Multimillionen für euch selbst,  bei jedem Schritt. Wie wurden die Gottheiten zu Multimillionären? 
Niemand weiß es. Der Himmel existierte definitiv. Es gibt auch Hinweise darauf. Aber sie wissen nicht, 
welche Handlungen sie in ihrem letzten Leben ausgeführt haben, dass sie dieses Königreich erhalten 
haben. Das ist die neue Welt und deshalb gibt es dort keine nutzlosen Gedanken. Das wird „Land des 
Glücks“ genannt. Es ist eine Sache von 5000 Jahren. Ihr studiert, um das Glück zu erfahren, wieder rein zu 
werden. Man erfindet viele Methoden. Der Vater erklärt sehr deutlich. Das Land des Friedens ist der 
Wohnort von euch Seelen. Er wird das süße Zuhause genannt. Wenn die Menschen aus dem Ausland 
zurückkehren, empfinden sie es als Rückkehr in ihr vertrautes Zuhause. Euer süßes Zuhause ist das Land 
des Friedens. Der Vater ist der Ozean des Friedens. Diejenigen, deren Rolle später dran ist, werden 
dementsprechend länger im Land des Friedens sein. Babas Rolle ist sehr kurz. Ihr habt die Helden- und 
Heldinnenrollen in diesem Schauspiel zu spielen. Ihr werdet zu den Meistern der Welt. Niemand sonst 
kann diese Begeisterung haben. Niemand sonst hat das Glück des Himmels in seinem Schicksal. Nur ihr 
Kinder erhaltet dies. Der Vater freut sich, die Kinder zu sehen, die sagen: Baba, ich werde innerlich immer 
mit Dir sprechen. Der Vater teilt euch mit: Kinder, Ich bin so erfreut, euch zu sehen. Ich bin nach 5000 
Jahren gekommen, um euch vom Land des Leides ins Land des Glücks zu bringen, weil ihr durch das 
Feuer der Begierde völlig verbrannt seid. Ich werde euch jetzt wieder zum Leben erwecken. Alle Kinder 
sind jetzt hier anwesend. Sie müssen alle geläutert werden. Der Vater sagt: Kinder, habt nur den einen 
Satguru in eurem Intellekt und vergesst alle anderen. Haltet unbedingt die Verbindung mit dem Einen 
aufrecht. Ihr habt immer behauptet: Wenn Du kommst, dann werden wir nur noch zu Dir gehören und zu 
keinem anderen. Wir werden nur Deine Anweisungen befolgen und dadurch erhaben werden. Die 
Menschen singen: Gott ist der Allerhöchste und Seine Anweisungen sind die Höchsten. Der Vater 
erläutert: Das Wissen, das Ich euch gebe, wird später verschwinden. Sie sagen, dass die Schriften des 
Anbetungswegs seit dem Anfang der Zeit bestünden und dass Ravan auch schon immer existiert habe. 
Fragt sie: Wie lange schon verbrennt ihr Ravan und wozu verbrennt ihr ihn? Sie wissen nichts. Weil sie 
die Bedeutung davon nicht verstehen, feiern sie mit großer Pracht. Sie laden viele Besucher ein, wenn sie 
die Zeremonie der Verbrennung Ravans ausführen. Sie können nicht sagen, seit wann sie Ravans Bildnisse 
herstellen. Tag für Tag machen sie die Bildnisse größer und größer. Sie behaupten, dass dies schon seit 
Anbeginn der Zeit so sei. Aber das ist nicht möglich. Für wie lange noch wollen sie Ravan verbrennen? Ihr 
erkennt, dass nur noch sehr wenig Zeit übrig ist und dass es sein Königreich danach nicht mehr geben 
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wird. Der Vater sagt: Dieser Ravan ist der schlimmste Feind, ihr müsst ihn besiegen. Es gibt so viele 
verschiedene Dinge im Intellekt der Menschen. Ihr wisst, dass alles, was sich in diesem Schauspiel 
Sekunde für Sekunde abspielt, festgelegt ist. Ihr könnt alle Rollen berechnen, die ihr gespielt habt – wie 
viele Stunden, wie viele Jahre und wie viele Monate. All das Wissen sollte euch bewusst sein. Baba erklärt 
euch das alles. Der Vater sagt: Ich bin der Reiniger. Ihr ruft nach mir, dass ich kommen soll, um euch zu 
reinigen. Die reinen Welten, sind die Welt des Friedens und die Welt des Glücks. Jetzt sind alle unrein. 
Fahrt damit fort, immer wieder „Baba, Baba“ zu sagen. Vergesst das niemals, dann werdet ihr euch immer 
an Shiv Baba erinnern. Dies ist unser Baba. Als Erstes ist da dieser unbegrenzte Baba. Wenn ihr „Baba“ 
sagt, dann erfahrt ihr das Glück eurer Erbschaft. Wenn ihr einfach nur die Worte „Bhagwan“ oder 
„Ishwar“ benutzt, werdet ihr solche Empfindungen nicht haben. Erzählt jedem, dass der unbegrenzte Vater 
durch Brahma erklärt. Dies ist sein geliebtes „Fahrzeug“.  Er sagt durch ihn: Ich mache euch Kinder zu 
Gottheiten. Das ganze Wissen ist in dieser Anstecknadel (badge) enthalten. Am Ende werdet ihr euch nur 
an das Land des Friedens und das Land des Glücks erinnern. Ihr werdet das Land des Leides vergessen. Ihr 
versteht auch, dass später alle der Reihe nach, zu ihrer eigenen Zeit kommen werden. Es gibt viele, die 
zum Islam gehören, viele Christen und Buddhisten usw. Es gibt viele Sprachen. Am Anfang gab es nur 
eine Religion. Jetzt sind viele andere aufgetaucht. So viele Kriege usw. finden statt. Alle kämpfen, weil sie 
Waisen geworden sind. Der Vater erklärt jetzt: Niemand kann euch das Königreich, das Ich euch gegeben 
habe, wegnehmen. Der Vater gibt euch eure Erbschaft des Himmels, die euch niemand wegnehmen kann. 
Ihr müsst unerschütterlich, stabil und fest werden. Die Stürme Mayas werden definitiv kommen. 
Derjenige, der vorn ist, Brahma,  wird alles als erster erfahren. Alle Krankheiten müssen für immer enden. 
Fürchtet euch deshalb nicht vor dem Ausgleich eurer karmischen Konten oder davor, dass eure 
Krankheiten usw. zunehmen. Das muss alles am Ende kommen. Später wird dann davon nichts mehr übrig 
bleiben. So etwas wird jetzt in dieser Zeit ausbrechen. Maya wird sogar ältere wieder jugendlich machen. 
Wenn Männer sich im Alter zurückziehen, um ihre Spiritualität zu intensivieren, dann leben sie 
enthaltsam. Sannyasis gehen und leben dann im Dschungel. Dort gibt es auch keine Frauen. Sie kümmern 
sich um niemanden. Sie nehmen nur Almosen und gehen dann wieder zurück in den Dschungel. Früher 
haben sie nicht einmal in die Richtung einer Frau geschaut. Sie dachten, dass ihr Intellekt ganz sicher 
angezogen werden würde. Selbst in der Beziehung von Bruder und Schwester wird der Intellekt 
angezogen. Deshalb sagt Baba: Habt den Ausblick der Bruderschaft. Denkt nicht einmal an den Namen 
des Körpers. Das ist ein sehr hohes Ziel. Ihr müsst auf den höchsten Gipfel gehen. Dieses Königreich wird 
gegründet; das erfordert intensive Bemühungen. Ihr verkündet: Wir werden Lakshmi und Narayan. Der 
Vater sagt: Befolgt Shrimat und werdet rein. Die Stürme Mayas werden kommen, begeht jedoch durch 
eure Sinnesorgane keine Fehler. Die Menschen gehen sowieso bankrott. Es ist nicht so, dass ihr bankrott 
werdet, weil ihr ins Wissen gekommen seid. Diese Dinge geschehen weiterhin. Der Vater erläutert: Ich bin 
gekommen, um euch von unrein in rein zu verwandeln. Gelegentlich führen manche guten Dienst aus und 
erklären dieses Wissen anderen und danach gehen sie bankrott. Maya ist sehr kraftvoll. Sogar die sehr 
Guten kommen zu Fall. Der Vater ist jetzt hier mit euch und erklärt: Jene Kinder, die Meinen Dienst 
ausführen, sind diejenigen die Ich sehr liebe. Sie machen viele glücklich und deshalb erinnere Ich mich 
fortwährend an solche Kinder. Achcha. 
Den lieblichsten, geliebten, lange verlorenen und jetzt wiedergefundenen Kindern, Liebe, Grüße und 
Guten Morgen von der Mutter, dem Vater, BapDada. Der Spirituelle Vater sagt Namaste zu den 
spirituellen Kindern.  
Essenz für Dharna: 
1.  Werdet nicht durch Namen oder Gestalt von jemandem gefangen und verleumdet erhebt den 

Namen der Familie. Lasst euch nicht von Maya täuschen. Fügt euch gegenseitig kein Leid zu. 
Beansprucht vom Vater eure Erbschaft der Kraft.  

2.  Eignet euch hier die Neigung an, konstant heiter zu bleiben. Orientiert euch nicht an 
lasterhaften Seelen. Fürchtet euch nicht vor Krankheit usw. Gleicht jetzt all eure karmischen 
Konten aus. 

Segen: Möget ihr Besieger Mayas sein und durch die Kraft der Realisation losgelöst von eurer alten 
Natur und euren Sanskars sein. Die Natur und Sanskars eurer alten Körper sind sehr kraftvoll 
und werden für euch zu einem riesigen Hindernis darin, Besieger Mayas zu werden. Selbst 
wenn es euch gelingt, die alten Sanskaras zu überwinden, so bleibt die Erinnerung daran, wie 
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eine gezogene Linie  bestehen und täuscht euch wiederholt zu gegebener Zeit. 
Oft seid ihr von Maya so beeinflusst, dass ihr etwas Falsches nicht als falsch anseht; ihr seid 
davon beeinflusst. Prüft euch deshalb. Setzt eure Kraft der Realisation ein und übt es, losgelöst 
von eurer alten, verborgenen Natur und euren Sanskaras zu sein.  Dann werdet ihr Besieger 
Mayas werden. 

Slogan:  Übt es, frei von der Identifikation mit dem Körper zu sein; diese Übung wird es euch 
ermöglichen, einen unerwarteten Test, der „plötzlich“ da ist,  zu bestehen. 

 
        *Om Shanti* 


